
u Wir planen Ihre Reise
Sie möchten gerne verreisen aber nicht in einer 
fremden Gruppe? Sie möchten lieber 
mit Ihren Bekannten eine Reise machen? 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Planung und be-
gleiten Sie auf der Reise. 

Der Martinsclub organisiert nämlich auch Einzel-
reisen oder Reisen für ganze Gruppen.
Wir kümmern uns nach Ihren Wünschen um die 
gesamte Planung und Durchführung.

Bitte sprechen Sie uns an! 

Bitte lesen Sie sich diese Reise-Regeln und 
Tipps sorgfältig durch.

1. Welche Reise ist richtig für Sie?
Gefällt Ihnen der Ort? Kommen Sie dort zurecht? 
Dauert die Fahrt dorthin zu lange für Sie? Das 
sind wichtige Fragen. Sprechen Sie darüber mit 
Ihrer Familie, Ihrer Betreuerin oder Ihrem Be-
treuer. Entscheiden Sie gemeinsam. Rufen Sie im 
Martinsclub an, wenn Sie sich nicht sicher sind.

2. Einige Reisen sind auch für Menschen mit 
Rollstuhl oder Rollator geeignet
Sie können die Reisen an diesen Zeichen erken-
nen: 

3. Unterwegs
Bei vielen Reisen legen wir längere Strecken zu 
Fuß zurück. Bei manchen ist es nötig, dass Sie 
ohne Hilfe gehen können. Falls Sie dabei Hilfe be-
nötigen, rufen Sie uns bitte an. Wir helfen Ihnen 
gerne, ein passendes Reiseziel zu finden. Alle 
Reisen sind Gruppenreisen. Die Teilnehmenden 

und die Reisebegleitungen entscheiden gemein-
sam über die Ausflüge. Sie machen die Ausflüge 
gemeinsam in der ganzen Gruppe.

4. Finanzierung der Reisekosten 
Menschen mit geringem Einkommen können 
eventuell einen Zuschuss zu den Reisekosten er-
halten. Darüber entscheidet das Amt für Soziale 
Dienste. Sprechen Sie uns deswegen gerne an.

Verhinderungspflege
Sie haben einen Pflegegrad von 2 bis 6? Dann 
können Sie bei Ihrer Pflegekasse die sogenannte 
Verhinderungspflege beantragen. Dadurch erhal-
ten Sie zusätzlich Geld für Ihre Reise. Die Ver-
hinderungspflege übernimmt meistens bis zu 70 
Prozent des Reisepreises. Die Höchstgrenze liegt 
bei 1.612 Euro im Jahr. Sie haben bereits 1.612 
Euro in diesem Jahr erhalten? Dann können Sie 
noch einen weiteren Zuschuss bekommen. Die-
ser beträgt maximal 806 Euro. Sprechen Sie uns 
deswegen bitte an. Auch Pflegebedürftige aus der 
stationären Pflege können diese Unterstützung 
bekommen. Dafür müssen sie allerdings regelmä-
ßig an Wochenenden und in Ferien zuhause sein. 
Zudem müssen sie dort zum Beispiel von einem 
Angehörigen gepflegt werden. 
Der Martinsclub hilft Ihnen gern bei den Anträ-
gen. Wenn Sie einen Zuschuss brauchen, kreuzen 
Sie dies bitte auf der Anmeldekarte an. Es kann 
sein, dass das Amt oder die Pflegekasse die Reise 
nicht bezahlt. Dann müssen Sie die Kosten selbst 
übernehmen. 

5. Verpflegung und Zusatzkosten
Unsere Reisen sind immer mit Vollverpflegung. 
Das bedeutet: Es gibt Frühstück, Mittagessen und 
Abendessen. Als Getränk gibt es Wasser zu den 
Mahlzeiten. Andere Getränke müssen Sie bezah-
len. Zusätzlich zum Reisepreis können weitere 

Kosten entstehen. Zum Beispiel kosten Ausflüge 
und Hilfsmittel wie ein Pflegebett extra.

6. Man muss sich für jede Reise schriftlich 
anmelden
Sie finden die Anmeldekarte in der Mitte 
vom Heft. Diese füllen Sie bitte aus. Sie können 
sich nur mit dieser Karte bei uns anmelden. Schi-
cken Sie die ausgefüllte Karte an den Martinsclub. 
Das geht per Fax, E-Mail-Anhang oder Post. 

7. Der Martinsclub entscheidet, ob Sie die 
Reise machen können.
Nicht immer geht das. Manchmal gibt es mehr 
Anmeldungen als Plätze vorhanden sind. Bitte ge-
ben Sie deshalb immer ein weiteres Reiseziel an. 
So können Sie dann eventuell bei dem zweiten 
Angebot mitmachen.

8. Bitte beachten Sie 
Wenn Sie sich für eine Reise angemeldet haben, 
bekommen Sie eine Bestätigung. Die schickt 
Ihnen der Martinsclub zusammen mit der Rech-
nung. Das ist dann die Zusage der Reise.

9. Wenn die Zusage für die Reise kommt
Bitte bezahlen Sie gleich nach der Zusage einen 
Teil der Reise. Diese Anzahlung beträgt 150 Euro.

10. Wenn Sie die Anzahlung bezahlen, be-
stätigen Sie die Reise
Mit Ihrer Anzahlung stimmen Sie der Reise zu. Sie 
sind dann auch einverstanden mit den Regeln, 
die zur Reise gehören. Wir raten Ihnen dringend 
dazu, eine Reiserücktrittsversicherung abzuschlie-
ßen. Das ist wichtig, falls Sie vor oder während 
der Reise krank werden. Diese Versicherung be-
zahlt einen Teil der Kosten, wenn Sie nicht reisen 
können.

11. Das restliche Geld kann später bezahlt 
werden
Bis spätestens 6 Wochen vor der Reise muss 
alles bezahlt sein. Wenn Ihre Reise teilweise von 
der Pflegekasse bezahlt wird, ist das anders. Das 
funktioniert dann so:

•	 Die Pflegekasse informiert Sie darüber, dass 
die Reise zum Teil bezahlt wird.

•	 Sie machen die Reise mit dem Martinsclub.
•	 Sie erhalten vom Martinsclub eine Bestäti-

gung, dass Sie mit dabei waren.
•	 Sie bekommen auch Regeln und Tipps für 

Reisen
•	 Die Bestätigung schicken Sie an die Pflege-

kasse.
•	 Dann zahlt Ihnen die Pflegekasse einen Teil 

der Reise.

Wenn Ihre Pflegekasse die Reise bezahlt, müssen 
Sie eine Reiserücktrittsversicherung abschließen. 
Der Martinsclub benötigt eine Kopie des Versiche-
rungsvertrags.

12. Wenn Sie die Reise doch nicht antreten 
wollen
Eine gebuchte Reise können Sie wieder absagen. 
Das heißt Stornierung. Eine Absage ist nur schrift-
lich, also per Brief, per E-Mail oder Fax möglich. 
Bei jeder Absage werden Gebühren fällig!
Innerhalb von 4 Wochen nach der Zusage kostet 
der Rücktritt 50 Euro. Dazu können noch andere 
Kosten kommen. Je später Sie absagen, desto 
mehr müssen Sie bezahlen. 

So viel kostet Ihre Absage:
90 – 61 Tage vor Abreise kostet es 30 Prozent 
des Reisepreises.
60 – 31 Tage vor Abreise kostet es 60 Prozent 
des Reisepreises.

Reisen

94 95

Regeln und Tipps für Reisen



30 – 0 Tage vor Abreise kostet es den gesamten 
Reisepreis.

Gebühren werden auch berechnet, wenn Sie die 
Reise wegen Krankheit absagen müssen. Die 
genaue Summe teilt Ihnen der Martinsclub mit. 
Wenn Sie absagen, kann der Martinsclub Ihre 
Reise an andere Menschen weitergeben. Falls sich 
ein Ersatz für Sie findet, müssen Sie keine Reise-
kosten zahlen. Dann wird nur die Gebühr von 50 
Euro fällig. 
Sie sind bereits unterwegs und müssen die Reise 
abbrechen? Dann müssen Sie den Reisepreis und 
50 Euro bezahlen. Dabei ist nicht wichtig, aus 
welchem Grund Sie die Reise abbrechen.
Sie können nicht kostenlos von einer Reise zu-
rücktreten, wenn Sie
•	 krank sind
•	 Vorerkrankungen haben
•	 sich Quarantäne-Regeln ihres Wohn-Trägers 

ändern

Kostenlos zurücktreten können Sie nur in diesen 
Fällen:
•	 Die Abreise der Gruppe vom Heimatort ist 

durch Corona-Regeln untersagt.
•	 Sie können wegen Corona-Regeln nicht am 

Zielort untergebracht werden.
•	 Dann werden bereits geleistete Anzahlungen 

erstattet.

13. Sie benötigen Hilfe oder Medikamente?
Zusammen mit der Rechnung schicken wir Ih-
nen zwei Fragebögen. Füllen Sie die Fragebögen 
„Mein Unterstützungsbedarf“ und „Medikamen-
ten-Plan“ aus. Das ist wichtig für Ihre Reisebe-
gleiter*innen. Schicken Sie den Fragebogen dann 
zurück an den Martinsclub. Dafür haben Sie 2 
Wochen Zeit. 
Den „Medikamenten-Plan“ können Sie auch kurz 

vor der Reise abgeben! Der Plan muss gültig sein, 
wenn Sie verreisen.

14. Bitte kommen Sie zur Vorbesprechung 
der Reise
Die Teilnahme an der Besprechung ist sehr 
wichtig! Bringen Sie eine Betreuungsperson oder 
Ihre Angehörigen mit. Sie lernen andere Mitrei-
sende und die Reisebegleitungen kennen. Es wird 
besprochen, was Sie auf die Reise mitnehmen 
müssen.

15. Wenn Sie auf der Reise krank werden
Eine plötzliche Krankheit kann dazu führen, dass 
Sie die Reise abbrechen müssen. Das kann der 
Fall sein, wenn Sie andere anstecken könnten. 
Auch wenn Sie unerwartet mehr Hilfe benötigen, 
kann das ein Grund sein. Dann müssen Sie von 
Ihrer Familie oder einer Betreuungsperson abge-
holt werden.

16. Wenn Sie kurz vor oder auf der Reise 
krank werden
Bei Krankheit muss ein Arzt Ihnen bescheinigen, 
dass Sie nicht reisen können. Nur dann erhalten 
Sie Geld von Ihrer Rücktrittsversicherung. Eine 
Reiserücktrittsversicherung bekommen Sie bei je-
dem Versicherungsunternehmen. Lassen Sie sich 
dabei helfen. Sie können diese Versicherungen 
auch im Internet abschließen.

17. Geht die Reise ins Ausland?
Dann ist eine zusätzliche Auslandskrankenver-
sicherung sehr wichtig! Die hilft, wenn Sie im 
Ausland während der Reise krank werden. Wenn 
es nötig ist, übernimmt die Versicherung auch 
ihre Rückreise nach Deutschland. Eine Auslands-
krankenversicherung bekommen Sie bei jedem 
Versicherungsunternehmen. Sie können diese 
Versicherungen auch im Internet abschließen.

18. Der Martinsclub kann die gesamte Reise 
oder Ihren Reiseplatz wieder absagen
Das kann er in diesen Fällen:
•	 Wenn Sie bei der Anmeldung falsche Anga-

ben zu Ihrem Hilfebedarf gemacht haben.
•	 Wenn Sie ganz verschwiegen haben, dass Sie 

Hilfe benötigen.
•	 Wenn Sie mehr oder andere Hilfen benötigen, 

das aber nicht mitgeteilt haben. Das heißt, die 
Hilfen, die Sie brauchen, wurden dann nicht 
vorher abgesprochen. 

•	 Wenn Sie krank werden und dadurch mehr 
Unterstützung benötigen.

•	 Wenn zu wenige Teilnehmende die Reise ge-
bucht haben. Dann bekommen Sie auch Ihr 
Geld zurück.

•	 Wenn Reisebegleitungen krank werden und 
der Martinsclub keinen geeigneten Ersatz 
findet. 

Auch dann bekommen Sie Ihr Geld zurück:

•	 Bei Naturkatastrophen, Pandemien, politi-
schen Unruhen im Urlaubsgebiet oder ande-
ren Sicherheitsgründen.

•	 Wenn Firmen, bei denen der Martinsclub ge-
bucht hat, Pleite gehen.

19. Es kann sein, dass die Reise mehr Geld 
kostet als geplant
In dem Fall werden Sie vom Martinsclub infor-
miert. Sie haben das Recht, die Reise abzusagen, 
wenn der Preis steigt. Oder Sie bezahlen den 
höheren Preis und treten die Reise an.

20. Geänderte Abfahrtszeiten
Es kann vorkommen, dass sich Abflugzeiten än-
dern oder Züge ausfallen. Darauf hat der Martins-
club keinen Einfluss. Wenn das passiert, wird der 

Martinsclub Sie informieren. Dann versucht er, 
Ersatz zu besorgen.

21. Weitere Versicherungen für Ihre Sicher-
heit
Im Reisepreis sind zwei Versicherungen enthal-
ten. Das sind eine Reiseunfallversicherung und 
eine Haftpflichtversicherung. Beide Versiche-
rungen schließt der Martinsclub für Sie ab. Die 
Reiseunfallversicherung hilft Ihnen, wenn Sie 
einen Unfall haben. Der Martinsclub ist während 
der Reisen haftpflichtversichert. Die Haftpflicht-
versicherung zahlt zum Beispiel, wenn Sie etwas 
versehentlich kaputt gemacht haben. Diese Haft-
pflichtversicherung tritt nur dann ein, wenn Sie 
keine eigene Haftpflichtversicherung haben. Ob 
die Versicherung einen Schaden übernimmt, muss 
immer neu geprüft werden. Das kommt auf den 
Einzelfall an. Da gibt es viele Ausnahmen.

22. Insolvenzabsicherung
Der Martinsclub ist gegen Insolvenz abgesichert. 
Das bedeutet, er ist gegen eine finanzielle Pleite 
abgesichert. Die sogenannten Sicherungsscheine 
werden Ihnen mit der Reisebestätigung zuge-
schickt.

23. Betreuungsschlüssel
Für einige unserer Reisen gibt es zwei verschiede-
ne Betreuungsschlüssel. Der Betreuungsschlüssel 
gibt an, wie viele betreuende Menschen für Sie 
da sind.

„Betreuungsschlüssel 1:3“:
Eine Betreuerin oder ein Betreuer ist für drei 
Reisende da. Dieser Betreuungsschlüssel ist für 
Menschen die sehr selbständig sind. Sie benöti-
gen nur hin und wieder am Tag Hilfe. Sie können 
vieles alleine. Deswegen brauchen sie nur wenig 
Hilfe oder müssen nur erinnert werden.
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„Betreuungsschlüssel 1:1“:
Eine betreuende Person ist für einen Reisenden 
da. Dieser Betreuungsschlüssel ist für Menschen, 
die regelmäßig Hilfe brauchen. Sie benötigen bei 
vielen Dingen Unterstützung. Zum Beispiel, wenn 
Sie beim Laufen immer begleitet werden müs-
sen. Menschen im Rollstuhl benötigen auf Reisen 
regelmäßig Hilfe. Aber auch Menschen mit soge-
nanntem herausforderndem Verhalten benötigen 
diesen Betreuungsschlüssel.

24. Ausnahmen, die im Einzelfall geprüft 
werden müssen
Menschen mit schwerer oder schwerster Behin-
derung. Sie benötigen für die Pfl ege viele Hilfs-
mittel. Da müssen wir prüfen, ob wir die Hilfen 
geben können. Das betriff t:

• Menschen, die in nahezu allen Bereichen auf 
Assistenz angewiesen sind.

• Menschen, die stark verhaltensauff ällig sind.
• Menschen, für die eine Gruppenreise nicht so 

gut geeignet ist.
• Menschen, die regelmäßig schwere epilepti-

sche Anfälle bekommen.

25. Ausnahmen bei der Betreuung
Einige Menschen können auf Reisen nicht vom 
Martinsclub betreut werden. Das sind:

• NEU! Menschen, die nicht vollständig geimpft 
oder genesen sind.  

• Menschen mit starker Inkontinenz. Also Men-
schen, die nicht steuern können, wann Sie zur 
Toilette müssen.

• Menschen, die 24 Stunden betreut werden 
müssen.

• Menschen, die immer nur für sich sein wollen. 
Sie können oder wollen sich nicht in die Grup-
pe integrieren.

• Menschen, die aggressiv sind. Keine Rolle 
spielt, ob sie gegen sich selbst oder andere 
aggressiv sind.

• Menschen, die sich gar nicht orientieren kön-
nen und sich nicht mitteilen können.

• Menschen, die oft weglaufen.

26. Regeln während der Corona-Pandemie
Sie sollen Ihren Urlaub sicher und sorglos ver-
bringen. Dafür haben wir einige Informationen 
über Schutzmaßnahmen und Hygiene zusammen-
gestellt. Wir richten uns immer nach den gesetz-
lich vorgeschriebenen Corona-Regeln am Zielort. 
Außerdem beachten wir die Regeln der Unter-
künfte.

Das ist besonders wichtig:
• Nur wer vollständig geimpft oder genesen ist, 

darf mitreisen. Dazu zählen Menschen, die bei 
Reiseantritt vor höchstens 6 Monaten Corona 
hatten. 

• Wir werden Sie vor jeder Reise nach Ihrem 
Impfstatus fragen.

• So lange eine Mund-Nasenschutz-Pfl icht be-
steht, werden wir alle eine Maske tragen. Wir 
müssen uns an diese Regeln in vielen Berei-
chen halten. Das ist zum Beispiel in öff ent-
lichen Verkehrsmitteln oder an Bahnhöfen 
der Fall. Auch Bereiche der Unterkünfte oder 
Geschäfte sind betroff en.

• Bitte führen Sie daher stets genügend eigene 
Masken mit sich.

• Bitte halten Sie sich daran, Abstand zu ande-
ren Menschen zu halten.

• Vermeiden Sie Körperkontakt zu Fremden.
• Waschen Sie sich oft und gründlich die Hän-

de.
• Treten Sie Ihre Reise nur an, wenn Sie sich 

gesund fühlen. 
• Bleiben sie zuhause, wenn Sie Anzeichen oder 

Symptome des COVID-19-Virus haben.
• Sie haben Symptome bei der Abreise? Dann 

kann der Martinsclub Bremen Ihnen den Rei-
seantritt verweigern. Denn andere Reisende 
müssen geschützt werden.

• Sie werden während der Reise krank? Dann 
müssen Sie nach Hause abgeholt werden. 

Wir wünschen Ihnen eine tolle Reise!

Helfen Sie uns im Reisebereich 
Sie sind auf der Suche nach einer sinnvollen 
Tätigkeit? Sie haben Spaß an der Arbeit und 
dem Umgang mit Menschen? Sie sind unter-
nehmungslustig und reisen gerne? Sie sind 
teamfähig, fl exibel, spontan? Und sie sind 
bereit, sich auf die persönlichen Bedürfnisse 
unserer Reisenden einzustellen? Haben Sie 
auch Erfahrungen im Bereich Pfl ege oder Be-
treuung?

Sie konnten alle Fragen mit Ja beantworten? 
Dann sind Sie in unserem Team von ehren-
amtlichen Reisebegleitungen genau richtig. 

Melden Sie sich gerne bei uns!

Kontakt:
Susanne Hahnel
Martinsclub Bremen e.V.
Buntentorsteinweg 
24/26
28201 Bremen

0421 53747-53
Fax 0421 53747-77  
reisen@martinsclub.de
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